
Im Martelacker 12 – D-79588 Efringen-Kirchen – Telefon 0 76 28 - 91 11- 0 – Telefax 0 76 28 - 91 11-90
E-Mail: info@hs-technik.com – Internet: www.hs-technik.com

High    -    System    -    Technik

KMS-2002

BedienungSanleitung
ausgabedatum: august 2014

Kapazitätsmessgerät

Version: 6.0



- 2 -

Im Martelacker 12 – D-79588 Efringen-Kirchen – Telefon 0 76 28 - 91 11- 0 – Telefax 0 76 28 - 91 11-90
E-Mail: info@hs-technik.com – Internet: www.hs-technik.com

inhaltsverzeichnis ____________________________________________________

1. grundlegende Hinweise................................................................................................................... Seite 3
1.1. Stellenwert der Betriebsanleitung .................................................................................................... ................................. Seite 3
1.2. Bestimmungsgemäße Verwendung ................................................................................................. ................................ Seite 3
1.2.1. Sachwidrige Verwendung .................................................................................................................... ................................. Seite 3
1.3. Gewährleistung und Haftung ............................................................................................................. ................................. Seite 3
2. grundlegende Sicherheitshinweise ............................................................................................... Seite 5
2.1. Hinweise in der Betriebsanleitung beachten ................................................................................ ................................. Seite 5
2.2. Verpflichtung des Betreibers ............................................................................................................... ................................. Seite 5
2.2.1. Verpflichtung des Personals ................................................................................................................ ................................. Seite 5
2.2.2. Ausbildung des Personals .................................................................................................................... ................................. Seite 5
2.3. Gefahren im Umgang mit dem KMS ................................................................................................ ................................. Seite 5
2.4. Gefahren durch elektrische Energie ................................................................................................. ................................. Seite 6
2.5. Bauliche Veränderungen am KMS ..................................................................................................... ................................. Seite 6
2.6. Reinigung und Entsorgung ................................................................................................................. ................................. Seite 6
2.7. Aufstellung ................................................................................................................................................ ................................. Seite 6
2.8. Netzanschluss ........................................................................................................................................... ................................. Seite 6
3. inbetriebnahme des KMS-2002 ....................................................................................................... Seite 7
3.1. Funktionen ...................................................................................................................................................................................Seite 7
3.1.1. Auswahl von Programm, Nennspannung, Nennstrom................................................................................................Seite 7
3.1.2. Funktionstaste ............................................................................................................................................................................Seite 7
3.1.3. Programmstart ...........................................................................................................................................................................Seite 8
3.1.4. Fehlermeldungen ......................................................................................................................................................................Seite 8
3.1.5. Sense ..............................................................................................................................................................................................Seite 8
3.2. Anleitung PC-Programm KMS-2002 ...................................................................................................................................Seite 9
3.2.1. Maske .............................................................................................................................................................................................Seite 9
3.2.2. Konfiguration ........................................................................................................................................................................... Seite 10
3.2.3. Auswertung .............................................................................................................................................................................. Seite 11
3.2.4. Messung .................................................................................................................................................................................... Seite 11
4. technische daten ............................................................................................................................ Seite 12
4.1. Technische Daten und Zubehör ........................................................................................................................................ Seite 12
5. akku-testprogramm ........................................................................................................................ Seite 14



- 3 -

Im Martelacker 12 – D-79588 Efringen-Kirchen – Telefon 0 76 28 - 91 11- 0 – Telefax 0 76 28 - 91 11-90
E-Mail: info@hs-technik.com – Internet: www.hs-technik.com

1. grundlegende Hinweise ___________________________________________

1.1. Stellenwert der Bedienungsanleitung

Diese Information ist in der Absicht geschrieben, von denen gelesen, verstanden und in allen 
Punkten beachtet zu werden, die für diese Steuerung verantwortlich sind. 
Nur mit Kenntnis dieser Bedienungsanleitung können Fehler am Arbeitsplatz vermieden und ein 
störungsfreier Betrieb gewährleistet werden. 
Für Schäden und Betriebsstörungen, die sich aus Nichtbeachtung dieser Bedienungssanleitung 
ergeben, übernehmen wir keine Haftung. 
Sollten sich trotzdem einmal Schwierigkeiten einstellen, so wenden Sie sich bitte an uns,
wir werden Ihnen gerne behilflich sein.

1.2. Bestimmungsgemäße Verwendung

 
Eine andere oder darüber hinausgehende Benutzung gilt als nicht bestimmungsgemäß.
Für hieraus entstehende Schäden haftet die Firma HS-Technik GmbH nicht.

!
dieses Kapzitätsmessgerät ist ausschließlich zum zuverlässigen 
Prüfen von Kapazitäten von ni-Cd-akkus, ni-MH-akkus, liOn-akkus 
und Blei-akkus. 

!
Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehören auch
• das Beachten aller Hinweise aus der Bedienungsanleitung und
• die Einhaltung der Inspektions- und Wartungsarbeiten.

1.2.1. Sachwidrige Verwendung

Für Schäden und Betriebsstörungen, die sich aus Nichtbeachtung dieser Bedienungsanleitung 
und sachwidriger Verwendung des KMS ergeben, übernehmen wir keine Haftung.

1.3. gewährleistung und Haftung

Gewährleistungs- und Haftungsansprüche bei Personen- und Sachschäden sind ausgeschlossen, 
wenn sie auf eine oder mehrere der folgenden Ursachen zurückzuführen sind:

•	 nicht	bestimmungsgemäße	Verwendung	des	KMS
•	 unsachgemäße	Montage,	Inbetriebnahme,	Bedienung	und	Wartung	des	KMS
•	 Betreiben	des	KMS	bei	defekten	Sicherheitseinrichtungen	oder	nicht	ordnungsgemäß	 
 angebrachten, oder nicht funktionsfähigen Sicherheits- und Schutzvorrichtungen
•	 Nichtbeachten	der	Hinweise	in	der	Bedienungsanleitung	bezüglich	Transport,	Lagerung,	
	 Montage,	Inbetriebnahme,	Betrieb,	Wartung	des	KMS
•	 eigenmächtige	bauliche	Veränderung	an	dem	KMS
•	 unsachgemäß	durchgeführte	Reparaturen
•	 Katastrophenfälle	durch	Fremdkörpereinwirkung	und	höhere	Gewalt
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urheberrecht
Diese Bedienungsanleitung ist nur für den Betreiber und dessen Personal bestimmt.                                                                

Sie enthält die Vorschriften und Hinweise, die weder vollständig, noch teilweise
•	 vervielfältigt
•	 verbreitet	oder
•	 anderweitig	mitgeteilt	werden	dürfen

das urheberrecht an dieser Bedienungsanleitung verbleibt bei der Firma HS-technik gmbH

Anschrift des Herstellers:
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2. grundlegende Sicherheitshinweise _________________________________

2.1. Hinweise in der Bedienungsanleitung beachten

•	 Grundvoraussetzung	für	den	sicherheitsgerechten	Umgang	und	den	störungsfreien	 
 Betrieb des KMS, ist die Kenntnis der grundlegenden Sicherheitshinweise  
 und Sicherheitsvorschriften.

•	 Darüber	hinaus	sind	die	für	den	Einsatzort	geltenden	Regeln	und	Vorschriften	zu	beachten.

2.2. Verpflichtung des Betreibers

Der Betreiber verpflichtet sich, nur Personen an diesem Arbeitsplatz arbeiten zu lassen, die mit  
den grundlegenden Vorschriften über Arbeitssicherheit und Unfallverhütung vertraut und in  
die Handhabung des Arbeitsplatzes eingewiesen sind. Das sicherheitsbewusste Arbeiten des  
Personals wird in regelmäßigen Abständen überprüft.

2.2.1. Verpflichtung des Personals

Alle Personen, die mit Arbeiten an diesem Arbeitsplatz beauftragt sind, verpflichten sich, 
vor Arbeitsbeginn die grundlegenden Vorschriften über Arbeitssicherheit und Unfallverhütung 
zu beachten.

2.2.2. ausbildung des Personals

Nur geschultes und eingewiesenes Personal darf an diesem Arbeitsplatz arbeiten.
Die	Zuständigkeiten	des	Personals	für	die	Montage,	Inbetriebnahme,	Bedienung,	Wartung	und	
Instandsetzung sind klar festzulegen.
Anzulernendes Personal darf nur unter Aufsicht einer erfahrenen Person an diesem 
Arbeitsplatz arbeiten.

2.3. gefahren im umgang mit dem KMS-2002

Störungen, welche die Sicherheit beeinträchtigen können, sind umgehend zu beseitigen.

!
der arbeitsplatz ist nur zu benutzen
•  für die bestimmungsgemäße Verwendung
•  in sicherheitstechnisch einwandfreiem Zustand 

das KMS-2002 ist nach dem Stand der technik und den anerkannten  
sicherheitstechnischen Regeln gebaut. 
dennoch können bei seiner Verwendung gefahren für leib und leben des  
Benutzers oder dritter oder anderen Sachwerten entstehen.
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2.4. gefahren durch elektrische energie

arbeiten an der elektrischen Versorgung, nur von einer elektro-Fachkraft 
ausführen lassen.
die elektrische ausrüstung des KMS regelmäßig überprüfen. 
lose Verbindungen und angeschmorte Kabel sofort beseitigen.

das KMS ist stets verschlossen zu halten. 
Der Zugang ist nur autorisiertem Personal mit Werkzeug erlaubt.

2.5. Bauliche Veränderungen an dem KMS-2002

Ohne Genehmigung des Herstellers dürfen keine Veränderungen, An- oder Umbauten an 
dem KMS-2002 vorgenommen werden.
Alle Umbaumaßnahmen bedürfen einer schriftlichen Bestätigung der Firma HS-technik gmbH.
Vorrichtungsteile in nicht einwandfreiem Zustand sofort austauschen.

2.6. Reinigen des KMS-2002 und entsorgung

Verwendete Stoffe und Materialien sachgerecht handhaben und entsorgen, insbesondere
beim	Reinigen	mit	Lösungsmitteln.

2.7. aufstellung

Das KMS-2002 eignet sich nur für den Betrieb in trockenen Räumen.  
Möglichst fern von Heizungs- und Sonneneinwirkung aufstellen, da eine hohe Umgebungs- 
temperatur zu Störungen führen kann.

2.8. netzanschluss

Durch Einstecken des Netzkabels in die Steckdose, und betätigen des Netzschalters auf der 
linken Seite, ist das KMS-2002 betriebsbereit. Im Display erscheint die Anzeige des Gerätetyps.

nur Original-ersatzteile verwenden. !

Vor anschluss des KMS-2002 sind die angaben auf dem typenschild über 
netzspannung, Frequenz und netzaufnahmestrom zu beachten. !

an die + - akku-Buchse maximal 40V gleichspannung anschließen.
an die + - Sense-Buchse maximal 40V gleichspannung anschließen. 
HSt-Prüfadapter verwenden.



- 7 -

Im Martelacker 12 – D-79588 Efringen-Kirchen – Telefon 0 76 28 - 91 11- 0 – Telefax 0 76 28 - 91 11-90
E-Mail: info@hs-technik.com – Internet: www.hs-technik.com

3. inbetriebnahme des Regelgerätes KMS-2002 ________________________

3.1. Funktionen

Nach dem Einschalten beginnt sofort ein „Self check Modus“ mit der Überprüfung der  
internen Hard- und Software. Danach ertönt ein Piepton. 
Nun springen die Anzeigen auf das zuletzt gewählte Programm.

Wenn	jetzt	ein	Akku	kontaktiert	wird,	werden	links	die	Nennspannung,	der	Nennstrom,	 
das gewählte Programm und die Testdauer angezeigt. 
Auf	der	rechten	Seite	sehen	Sie	die	aktuellen	Werte	für	Spannung,	Strom,	Energie	und	 
Kapazität des eingelegten Akkus.

3.1.1. auswahl von Programm, nennspannung und nennstrom

Durch Drücken der grünen „Funktion“ Taste kann die Akku-Nennspannung verstellt werden.

3.1.2. Funktionstaste

Wenn	Sie	die	„Funktion“	Taste	drücken	erscheint	das	Eingangsmenü	mit	folgenden	Unterpunkten:

1. Programm
2. Spannung
3. Strom
4. Energiesollwert
5. Innenwiderstand
6. Sprache

Durch Eingabe der Zahl oder durch die Pfeil Tasten � und � können die Menüpunkte 
ausgewählt werden. Nach Drücken der enteR-Taste	sind	Sie	in	dem	jeweiligen	Untermenü.	
Mit CleaR	wird	der	Wert	gelöscht.	
Sind alle Einstellungen vorgenommen gelangen Sie mit FunKtiOn wieder in das Startmenü.

Änderungen bewirken eine lineare anpassung der Programmparameter, 
welche die Charakteristik des testablaufes erheblich beeinflussen können.

Bei Betrieb mit drucker erst KMS und danach drucker einschalten.
!

Werden in einem Programm die Werte geändert, wird es automatisch 
als Programm nr. 50 im gerät gespeichert. 
eine Änderung am originalen Programm wird nicht vorgenommen. 
diese kann nur über das PC-Programm erfolgen.
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3.1.3. Programmstart

Nach	Auswahl	des	Programms	und	Überprüfen	der	Werte	für	Nennstrom	[mA]	
und	Nennspannung	[V],	Soll-Spannung	[V]	sowie	der	elektrisch	einwandfreien	
Verbindung des Akkus kann mit der grünen Taste StaRt der Testablauf 
gestartet werden. 
Auf	der	rechten	Seite	der	Anzeige	werden	ständig	die	aktuellen	Werte	für	Strom,	
Spannung	Energie	(Ws)	und	Kapazität	(mAh)	angezeigt.	
Auf der linken Seite sehen Sie die Vorgabewerte und unten die abgelaufene Testzeit.

3.1.4. Fehlermeldungen

Die unten aufgeführten Fehlermeldungen werden bei unzulässigen Vorgängen 
im Gerätedisplay ausgegeben.

 E01 Akku verpolt -  Verbindung des Akkus überprüfen
   - Benötigte Akkuspannung nicht messbar
   - Polausrichtung überprüfen

 E04 / 
 E12 Nennstrom zu groß - Kleineren Nennstrom wählen

 E05 Akku während des Tests entfernt - Test ist an dieser Stelle beendet

 E06 / 
	 E11	 Hardware	defekt	 -	 Lüftungsschlitze	hinten	dürfen	nicht	
    abgedeckt sein
   - Gerät an Hersteller senden

 E10 Spannung zu niedrig - Akkuspannung ist unter der  
    Nennspannung des gewählten  
    Programms
   - Benötigte Akkuspannung nicht messbar
   - Geladene Akkus verwenden

Bei	jeder	Fehlermeldung	wird	auf	der	rechten	oberen	Seite	des	Displays	die	Kapazität	(A),	
die bis zum Abbruch entnommen wurde, angezeigt. 
Darunter	wird	die	entnommene	Leistung	(Ws)	angezeigt.

3.1.5. Sense

Die	„Sense“	Leitungen	dienen	zur	Kompensation	des	Spannungsabfalls	der	Stromleitungen.	
Sie sollten nach Möglichkeit immer mit den Senseleitungen messen.

achten Sie bitte darauf, dass wenn die „Sense“ leitungen verwendet werden, 
auch Sense eingeschaltet ist (leuchtende led). 
Werden sie nicht verwendet, ist auch die Funktion „Sense“ zu deaktivieren.
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3.2. anleitung PC-Programm KMS-2002

3.2.1. Maske

Das PC-Programm des KMS ist im weitesten Sinn selbsterklärend. 
Nach Auswahl der Einzelgeräteeinstellung erscheint folgende Maske:

 

In dieser Maske können Sie links oben ein Programm auswählen. 
Um Ihnen die Arbeit zu vereinfachen wird das Gerät werksseitig mit 
49 Standardprogrammen ausgeliefert. 
Mit diesen Programmen sollten sich alle auf dem Markt befindlichen Akkutypen 
abdecken lassen.

Nach Auswahl des Programms können Sie in der mittleren Tabelle die 
Entladungsparameter der einzelnen Stufen ersehen. 
Diese werden auch im unteren Feld grafisch angezeigt.
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3.2.2. Konfiguration

Wenn	Sie	die	Schaltfläche	„Konfiguration“	drücken	erscheint	folgende	Maske:

Unter dem Kartenreiter „Allgemein“ legen Sie die allgemeinen Pfade,  
die Sprache, die COM-Schnittstelle und die firmenspezifischen Grenzwerte  
für Kapazität und Energiewert fest. 
Die neu gewählte Sprache ist erst nach einem Neustart des Programms aktiv.

Im	Kartenreiter	„Prüfer“	sind	Angaben	zum	jeweiligen	Ersteller	der	Prüfungen	möglich.
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3.2.3. auswertung

Mit der Hauptmaske „Auswertung“ können Sie abgespeicherte Diagramme öffnen 
und bewerten. 
Es ist auch möglich mehrere Diagramme übereinander zu legen um z.B. Unterschiede 
zwischen den Zellen zu erkennen.

Eine weitere Möglichkeit ist das Erkennen des Alterungsprozesses eines Akkus. 
Es müssen nur ein Diagramm mit dem neuen Akku, ein Diagramm nach 
ca. 1000 Arbeitszyklen und nach 2000 Arbeitszyklen übereinander gelegt werden.

 

Die Diagramme können ausgedruckt werden durch Betätigen der Schaltfläche „Drucken“.

3.2.4. Messung

Mit der Hauptmaske „Messung“ können Sie eine Messung starten und immer die aktuellen, 
aus	dem	Akku	entnommenen,	Werte	ersehen.	



- 12 -

Im Martelacker 12 – D-79588 Efringen-Kirchen – Telefon 0 76 28 - 91 11- 0 – Telefax 0 76 28 - 91 11-90
E-Mail: info@hs-technik.com – Internet: www.hs-technik.com

4. technische daten _________________________________________________

4.1. technische daten und Zubehör

eingang: 90V - 240V ~ 50/60Hz

50Va Sicherung: 2A F 

u Messeingang: 0 – 40V

u Messeingang bei 
Strombelastung: 28V  /  I max. 20A
	 	 P	max.	500	Watt

gewicht: 9,7kg

Maße (B x H x t): 24,5 x 20,5 x 32,0 mm

Schnittstelle: 1	x	parallel	(Etikettendrucker)
 1 x RS 232

Das entsprechende Zubehör ist bei der Firma HS-Technik GmbH 
unter folgenden Bestellnummern erhältlich: 

Bestellnummer Messleitungen

KMS-Prüf-L2r	 2	mm	Senseleitungen	rot
KMS-Prüf-L2s	 2	mm	Senseleitungen	schwarz
KMS-Prüf-L4r	 4	mm	Messleitungen	rot
KMS-Prüf-L4s	 4	mm	Messleitungen	schwarz

Bestellnummer Software

KMS-2002-Soft Software für das Kapazitätsmessgerät KMS-2002

Bestellnummer Prüfbox

KMS-Prüf-ELU	 ELU-Dewalt
KMS-Prüf-BH Makita BH
KMS-Prüf-HIO Hios-Akkus 7,2 < 9,6V
KMS-Prüf-UF Fein-Akkus 9,6 < 12V
KMS-Prüf-PA ABB, AEG, Panasonic 2,4 < 4,8V
KMS-Prüf-AC Atlas Copco 9,6 <12V
KMS-Prüf-UPA Panasonic & Uryu 9,6 < 12V
KMS-Prüf-UNI	 Universal	(AEG,	Makita,	Bosch,	Gesipa)	<	24V
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druckeranschluss

Das	KMS	kann	mit	der	Schnittstelle	an	einen	EPSON-Barcodedrucker	(TM	L	60II)	
angeschlossen werden.

Bestellnummer Bezeichnung

KMS-Druck	 Etikettendrucker	TM	L	60II	
KMS-Label	 Etikettenlabelrolle	für	TM	L60
KMS-Netz	 Netzteil	PS-150	Drucker	TM	L60	II
KMS-SC-KA-PS Scanneranschlussweiche an PS/2-Tastatur
KMS-SC-KA-AT Scanneranschlussweiche an AT-Tastatur
KMS-Scanner	 DBL-Fuzzyscan-Junior-PS2	(80mm)
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Akku-Test-Programme KMS-2002
Programm  

Nr. Akku-Typ Volt  
[V]

Kapazität    
[mAh] Leistung      [Ws] Soll-Volt Testdauer 

ca.  [min.]
100% 80% 100% 70% [V] 100% max.

1 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 12,0 3.000 2.400 129.600 90.720 13,50 19 41
2 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 12,0 2.400 1.920 103.680 72.576 13,50 15 33
3 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 12,0 2.000 1.600 86.400 60.480 13,50 13 28
4 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 12,0 1.700 1.360 73.440 51.408 13,50 11 24
5 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 12,0 1.500 1.200 64.800 45.360 13,50 10 21
6 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 9,6 3.000 2.400 103.680 72.576 10,80 19 41
7 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 9,6 2.400 1.920 82.944 58.061 10,80 15 33
8 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 9,6 2.000 1.600 69.120 48.384 10,80 13 28
9 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 9,6 1.700 1.360 58.752 41.126 10,80 11 24

10 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 9,6 1.500 1.200 51.840 36.288 10,80 10 21
11 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 7,2 3.000 2.400 77.760 54.432 8,10 19 41
12 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 7,2 2.400 1.920 62.208 43.546 8,10 15 33
13 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 7,2 2.000 1.600 51.840 36.288 8,10 13 28
14 Makita LION 14,4 3.000 2.400 155.520 108.864 16,00 29 40
15 Makita LION 18,0 3.000 2.400 194.400 136.080 20,00 24 40
16 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 4,8 3.000 2.400 51.840 36.288 5,40 19 41
17 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 4,8 2.400 1.920 41.472 29.030 5,40 15 33
18 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 4,8 2.000 1.600 34.560 24.192 5,40 13 28
19 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 4,8 1.700 1.360 29.376 20.563 5,40 11 24
20 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 4,8 1.500 1.200 25.920 18.144 5,40 10 21
21 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 3,6 3.000 2.400 38.880 27.216 4,05 19 41
22 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 3,6 2.400 1.920 31.104 21.773 4,05 15 33
23 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 3,6 2.000 1.600 25.920 18.144 4,05 13 28
24 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 3,6 1.700 1.360 22.032 15.422 4,05 11 24
25 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 3,6 1.500 1.200 19.440 13.608 4,05 10 21
26 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 2,4 3.000 2.400 25.920 18.144 2,70 19 41
27 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 2,4 2.400 1.920 20.736 14.515 2,70 15 33
28 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 2,4 2.000 1.600 17.280 12.096 2,70 13 28
29 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 2,4 1.700 1.360 14.688 10.282 2,70 11 24
30 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 2,4 1.500 1.200 12.960 9.072 2,70 10 21
31 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 1,2 3.000 2.400 12.960 9.072 1,35 19 41
32 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 1,2 2.400 1.920 10.368 7.258 1,35 15 33
33 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 1,2 2.000 1.600 8.640 6.048 1,35 13 28
34 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 2,4 1.700 1.360 14.688 10.282 2,70 11 24
35 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 2,4 1.500 1.200 12.960 9.072 2,70 10 21
36 Mono D,          4.000 bis 5.000 mA 1,2 4.000 3.200 17.280 12.096 1,35 36 86
37 Baby C,           2.000 bis 2.500 mA 1,2 3.000 2.400 12.960 9.072 1,35 57 137
38 Mignon AA,        600 bis 2.200 mA 1,2 3.000 2.400 12.960 9.072 1,35 71 171
39 Micro AAA,         180 bis    500 mA 1,2 3.000 2.400 12.960 9.072 1,35 93 227
40 Lion Akku, Celluar Phone, Video 3,6 800 640 10.368 7.258 4,20 47 114
41 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 12,0 3.000 2.400 129.600 90.720 13,50 100 160
42 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 12,0 2.000 1.600 86.400 60.480 13,50 100 160
43 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 12,0 1.500 1.200 64.800 45.360 13,50 100 160
44 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 9,6 3.000 2.400 103.680 72.576 10,80 100 160
45 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 9,6 2.000 1.600 69.120 48.384 10,80 100 160
46 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 9,6 1.500 1.200 51.840 36.288 10,80 100 160
47 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 12,0 3.000 2.400 129.600 90.720 13,50 480 480
48 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 12,0 2.000 1.600 86.400 60.480 13,50 480 480
49 Bosch, Fein, Hitachi,Makita,Metabo 12,0 2.000 1.600 86.400 60.480 13,50 480 480
50 temporärer Speicherplatz

Wenn der geprüfte Akku in der Kapazität [mA] 80 %, und in der Energie [Ws] 70% erreicht oder überschreitet so ist der Akku "Gut"
Wenn die oben genannten Werte nicht erreicht werden, ist der Akku  "Schlecht"  und sollte sachgerecht entsorgt werden.
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Im Martelacker 12 – D-79588 Efringen-Kirchen – Telefon 0 76 28 - 91 11- 0 – Telefax 0 76 28 - 91 11-90
E-Mail: info@hs-technik.com – Internet: www.hs-technik.com

eg - Konformitätserklärung

Wir	erklären	hiermit,	dass	die	unten	genannten	Geräte	bezüglich	Design	und	
Konstruktionstyp den unten aufgeführten, relevanten EG-Richtlinien entsprechen.
Sollten die Geräte ohne unsere Zustimmung modifiziert werden, wird diese 
Erklärung ungültig. 
Die unten aufgeführten Geräte entsprechen den derzeit gültigen 
EGB / EMV – Normen.

Hersteller:

Firma: HS-technik gmbH
Ort: Im Martelacker 12
 d-79588 efringen-Kirchen
Tel.: 07628-9111-0
Fax: 07628-9111-90

Beschreibung des gerätes: 

 Kapzitätsmessgerät zum Prüfen von Kapazitäten 
	 von	Ni-Cd-Akkus,	Ni-MH-Akkus,	LION-Akkus	und	Blei-Akkus

typenname:   

 KMS-2002
      

angewendete eg Richtlinien:
         
 EN55022 B, EN50082-1 : 1997, EN61000-4-2,-3,
 EN61000-4-3,-2, EN61000-4-4,-2, EN61000-4-5,-3,
 EN6100-4-6,-2, EN61000-4-11, EN61010-1
 

HS-technik gmbH
Im Martelacker 12, d-79588 efringen-Kirchen

H.-Martin Hanke 
Geschäftsführer       Datum: 08.02.2008


